


Die Veranstaltung wird gemäß den geltenden Covid-Bestimmungen durchgeführt.

Das Gedächtnisbuch Oberösterreich ist eine Sammlung von Biografien zu Personen, die im Nationalsozialismus 
aus den verschiedensten Gründen verfolgt waren oder durch widerständiges Handeln gegen das NS-Regime ihr 
Leben in Gefahr brachten. Das Buch ist im Linzer Mariendom und im Schlossmuseum Linz öffentlich zugänglich und 
wird seit 2019 jährlich mit neuen Biografien erweitert.

Einladung
Präsentation Gedächtnisbuch Oberösterreich
Donnerstag, 18. November 2021 | 18.00 Uhr | Schlossmuseum Linz | Festsaal



Die neuen Seiten werden aufgeschlagen:

Leopold Arthofer 		  (Jakob Famler, Christian Muckenhumer)
Johann Gruber			  (Christoph Freudenthaler)
Leopold Kotzmann 		  (Andreas Wahl)
Aloisia Leithenmüller 		  (Karl Brandstötter)
Albine Rosenfels 		  (Ludwig Laher)
Charlotte Taitl 			  (Hannes Koch)
Gisela Tschofenig-Tauer 	 (Martina Gugglberger)
Hugo Walleitner 		  (Andreas Schmoller)
Alois Zierler 			   (Friedrich Neuhofer)

Grußworte: Mag.a Margot Nazzal, Kulturdirektorin Land OÖ
Musik: Albin Zaininger		 Ausführende: 	 Lisa Felbermayer I Saxophone
						      Albin Zaininger I Marimba, Percussion
Um Voranmeldung wird bis zum 16.11.2021 unter office@ku-linz.at oder 0732 78 42 93 gebeten. 



Projektträger*innen 

Dr. Andreas Schmoller und Dr.in Verena Lorber (Franz und Franziska Jägerstätter Institut KU Linz)
PH-Prof. Dr. Thomas Schlager-Weidinger (Private Pädagogische Hochschule der Diözese Linz)
Mag. Florian Schwanninger (Lern- und Gedenkort Schloss Hartheim)
Dr.in Erna Putz

Nähere Informationen: 
https://ku-linz.at/forschung/franz_und_franziska_jaegerstaetter_institut/projekte/gedaechtnisbuch_ooe/


